
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
Liebe Eltern, 
 
bitte füllen Sie die Fragebögen vollständig aus und schicken Sie sie uns zu. Sobald wir alle 
Unterlagen vorliegen haben, melden wir uns wegen eines Termins bei Ihnen. 
 

 
 

 

 

 

 

Name des Patienten Geb. am.  
 

Straße PLZ und Wohnort 

Schule: Klasse: 

Name der Krankenkasse: Kassennummer: 

Versichertennummer: Name und Geburtsdatum desjenigen, über den 
der Patient versichert ist (z.B. Mutter).  

Telefon: 
 
 
e-mail: 

Kinder-Jugendarzt bzw. Hausarzt: :  

Großbottwarer Str. 47 

71720 Oberstenfeld 

Telefon (07062) 3055 
Fax (07062) 23463 

www.kinder-jugendarzt.net 

rezept@kinder-jugendarzt.info 

Praxis für Kinder- und Jugendmedizin 
Fr. Dr. med. S. Elsesser-Glaab 
Fachärztin  für Kinder - u. Jugendmedizin 
Dr. med. M. Kimmig 
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin – Sportmedizin 

Fr. Dr. med. W. Baur 
Fachärztin für Kinder - u. Jugendmedizin 
 

http://www.kinder-jugendarzt.net/














Name Alter:

beurteilt von: Vater Mutter Lehrer(in) Erzieher(in) Andere  
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1 0 1 2 3 0 1 2 3

2 0 1 2 3 0 1 2 3

3 0 1 2 3 0 1 2 3

4 0 1 2 3 0 1 2 3

5 0 1 2 3 0 1 2 3

6 0 1 2 3 0 1 2 3

7 0 1 2 3 0 1 2 3

8 0 1 2 3 0 1 2 3

9 0 1 2 3 0 1 2 3

10 0 1 2 3 0 1 2 3

11 0 1 2 3 0 1 2 3

12 0 1 2 3 0 1 2 3

13 0 1 2 3 0 1 2 3

14 0 1 2 3 0 1 2 3

15 0 1 2 3 0 1 2 3

16 0 1 2 3 0 1 2 3

17 0 1 2 3 0 1 2 3

18 0 1 2 3 0 1 2 3

19 0 1 2 3 0 1 2 3

20 0 1 2 3 0 1 2 3

Wie problematisch 

erleben Sie das 

Verhalten?

Zeigt durchgängig eine extreme Unruhe, die durch die Umgebung oder durch 

Aufforderungen nicht dauerhaft beeinflussbar ist.

Ist häufig " auf Achse" oder handelt oft, als wäre sie/ er angetrieben.

Ist bei Alltagstätigkeiten häufig vergesslich ( z.B. vergisst Schulsachen oder 

Kleidungsstücke).

Zappelt häufig mit Händen oder Füßen oder rutscht häufig auf dem Stuhl herum.

Steht oft im Unterricht oder in anderen Situationen auf, in denen Sitzenbleiben 

erwartet wird.

Hat häufig Schwierigkeiten, ruhig zu spielen oder sich mit Freizeitaktivitäten ruhig 

zu beschäftigen

Scheint häufig nicht zuzuhören, wenn andere sie/ihn ansprechen.

Kann häufig Aufträge von anderen nicht vollständig durchführen und kann 

Schularbeiten, andere Arbeiten oder Pflichten am Arbeitsplatz häufig nicht zu 

Ende bringen.

Datum:

Bitte wenden !

Wie zutreffend ist die 

Beschreibung

Beurteilungsbogen für Eltern, Lehrer und Erzieher: FBB- HKS

Kreuzen sie bitte für jede Beschreibung zuerst die Zahl an, die angibt, wie 

zutreffend die Beschreibung für das Kind/ den ( die) Jugendlichen ist und danach 

die Zahl, die angibt, wie problematisch Sie dieses Verhalten erleben.

Platzt häufig mit der Antwort heraus, bevor Fragen zu Ende gestellt sind.

Kann häufig nur schwer warten, bis sie/er an der Reihe ist ( z.B. bei Spielen oder 

in einer Gruppe).

Unterbricht oder stört andere häufig ( z.B. platzt in die Unterhaltung oder Spiele 

anderer hinein)

Redet häufig übermäßig viel.

Läuft häufig herum oder klettert permanent, wenn es unpassend ist.

Beschreibt ein häufig auftretendes starkes Gefühl der inneren Unruhe ( besonders 

bei Jugendlichen ).

Hat häufig Schwierigkeiten, Aufgaben und Aktivitäten zu organisieren.

Hat eine Abneigung gegen Aufgaben, bei denen sie/ er sich länger konzentrieren 

und anstrengen muss( z.B. Hausaufgaben ). Vermeidet diese Aufgaben oder 

macht sie nur widerwillig.

Verliert häufig Gegenstände, die sie/ er für bestimmte Aufgaben oder Aktivitäten 

benötigt( z.B. Spielsachen, Hausaufgabenhefte, Stifte, Bücher oder Werkzeug).

Lässt sich oft durch seine Umgebung ( äußere Reize) leicht ablenken.

Beachtet bei den Schularbeiten, bei anderen Tätigkeiten oder bei der Arbeit häufig 

Einzelheiten nicht oder macht häufig Flüchtigkeitsfehler.

Hat bei Aufgaben oder Spielen oft Schwierigkeiten, die Aufmerksamkeit längere 

Zeit aufrechtzuerhalten ( dabei zu bleiben )
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A1 0 1 2 3

A2 0 1 2 3

A2a 0 1 2 3

A3 0 1 2 3

A4 0 1 2 3

B1 0 1 2 3

B2 0 1 2 3

B3 0 1 2 3

B4 0 1 2 3

B5 0 1 2 3

Bemerkungen

Kindheit und Entwicklung (2000), 9, pp. 116-126. https://doi.org/10.1026//0942-5403.9.2.116. © 2000 Hogrefe-Verlag Göttingen.

Der Fremdbeurteilungsbogen für hyperkinetische Störungen (FBB-HKS) - Prävalenz hyperkinetischer Störungen im Elternurteil und 

psychometrische Kriterien

Birgit Brühl, Manfred Döpfner, Gerd Lehmkuhl 

Die beschriebenen Verhaltensprobleme treten in der Familie auf

Die beschriebenen Verhaltensprobleme treten im Kindergarten bzw. in der Schule 

auf

Die beschriebenen Verhaltensprobleme treten außerhalb der Familie und des 

Kindergartens bzw. der Schule auf (z.B. Freizeitsgruppen oder wenn das Kind zu 

Besuch ist).

Die beschriebenen Verhaltensprobleme haben vor dem Altern von 7 Jahren 

begonnen

Die beschriebenen Verhaltensprobleme bestehen seit mindestens 6 Monaten

Beantworten Sie bitte abschließend noch folgende Fragen, wenn zumindest 

eines der auf der ersten Seite beschriebenen Verhaltensprobleme für das 

Kind/ die ( den ) Jugendliche(n) zutrifft.

Wie zutreffend ist die 

Beschreibung?

Bei Vorschulkindern: Die beschriebenen Verhaltensprobleme beeinträchtigen die 

Fähigkeit des Kindes erheblich, intensiv und ausdauernd zu spielen oder sich 

selbst zu beschäftigen.

Die beschriebenen Verhaltensprobleme beeinträchtigen die Beziehungen zu 

Erwachsenen, Eltern, Erziehern, Lehrern, erheblich.

Die beschriebenen Verhaltensprobleme beeinträchtigen die Beziehung zu anderen 

Kindern und Jugendlichen erheblich.

Die beschriebenen Verhaltensprobleme sind insgesamt sehr belastend.

Bei Schulkindern und berufstätigen Jugendlichen: Beeinträchtigen die schulische 

oder berufliche Leistungsfähigkeit erheblich.







)UDJHERJHQ�]X�6WlUNHQ�XQG�6FKZlFKHQ��6'4�'HX��
��

%LWWH�PDUNLHUHQ�6LH�]X�MHGHP�3XQNW��1LFKW�]XWUHIIHQG����7HLOZHLVH�]XWUHIIHQG��RGHU��(LQGHXWLJ�]XWUHIIHQG���%HDQWZRUWHQ�6LH�ELWWH�
DOOH�)UDJHQ�VR�JXW�6LH�N|QQHQ��VHOEVW�ZHQQ�6LH�VLFK�QLFKW�JDQ]�VLFKHU�VLQG�RGHU�,KQHQ�HLQH�)UDJH�PHUNZ�UGLJ�YRUNRPPW��%LWWH�
EHU�FNVLFKWLJHQ�6LH�EHL�GHU�$QWZRUW�GDV�9HUKDOWHQ�,KUHV�.LQGHV�LQ�GHQ�OHW]WHQ�VHFKV�0RQDWHQ��

Name des Kindes   ..............................................................................................               0lQQOLFK�:HLEOLFK

Geburtsdatum ...........................................................

5�FNVLFKWVYROO Ƒ Ƒ Ƒ
8QUXKLJ���EHUDNWLY��NDQQ�QLFKW�ODQJH�VWLOOVLW]HQ Ƒ Ƒ Ƒ
.ODJW�KlXILJ��EHU�.RSIVFKPHU]HQ��%DXFKVFKPHU]HQ�RGHU�hEHONHLW Ƒ Ƒ Ƒ
7HLOW�JHUQH�PLW�DQGHUHQ�.LQGHUQ��6�VVLJNHLWHQ��6SLHO]HXJ��%XQWVWLIWH�XVZ�� Ƒ Ƒ Ƒ
+DW�RIW�:XWDQIlOOH��LVW�DXIEUDXVHQG Ƒ Ƒ Ƒ
(LQ]HOJlQJHU��VSLHOW�PHLVW�DOOHLQH Ƒ Ƒ Ƒ
,P�$OOJHPHLQHQ�IROJVDP��PDFKW�PHLVW��ZDV�(UZDFKVHQH�YHUODQJHQ Ƒ Ƒ Ƒ
+DW�YLHOH�6RUJHQ��HUVFKHLQW�KlXILJ�EHGU�FNW Ƒ Ƒ Ƒ
+LOIVEHUHLW��ZHQQ�DQGHUH�YHUOHW]W��NUDQN�RGHU�EHWU�EW�VLQG Ƒ Ƒ Ƒ
6WlQGLJ�]DSSHOLJ Ƒ Ƒ Ƒ
+DW�ZHQLJVWHQV�HLQHQ�JXWHQ�)UHXQG�RGHU�HLQH�JXWH�)UHXQGLQ Ƒ Ƒ Ƒ
6WUHLWHW�VLFK�RIW�PLW�DQGHUHQ�.LQGHUQ�RGHU�VFKLNDQLHUW�VLH Ƒ Ƒ Ƒ
2IW�XQJO�FNOLFK�RGHU�QLHGHUJHVFKODJHQ��ZHLQW�KlXILJ Ƒ Ƒ Ƒ
,P�$OOJHPHLQHQ�EHL�DQGHUHQ�.LQGHUQ�EHOLHEW Ƒ Ƒ Ƒ
/HLFKW�DEOHQNEDU��XQNRQ]HQWULHUW Ƒ Ƒ Ƒ
1HUY|V�RGHU�DQNODPPHUQG�LQ�QHXHQ�6LWXDWLRQHQ��YHUOLHUW�OHLFKW�GDV�6HOEVWYHUWUDXHQ Ƒ Ƒ Ƒ
/LHE�]X�M�QJHUHQ�.LQGHUQ Ƒ Ƒ Ƒ
/�JW�RGHU�PRJHOW�KlXILJ Ƒ Ƒ Ƒ
:LUG�YRQ�DQGHUHQ�JHKlQVHOW�RGHU�VFKLNDQLHUW Ƒ Ƒ Ƒ
+LOIW�DQGHUHQ�RIW�IUHLZLOOLJ��(OWHUQ��/HKUHUQ�RGHU�DQGHUHQ�.LQGHUQ� Ƒ Ƒ Ƒ
'HQNW�QDFK��EHYRU�HU�VLH�KDQGHOW Ƒ Ƒ Ƒ
6WLHKOW�]X�+DXVH��LQ�GHU�6FKXOH�RGHU�DQGHUVZR Ƒ Ƒ Ƒ
.RPPW�EHVVHU�PLW�(UZDFKVHQHQ�DXV�DOV�PLW�DQGHUHQ�.LQGHUQ Ƒ Ƒ Ƒ
+DW�YLHOH�bQJVWH��I�UFKWHW�VLFK�OHLFKW Ƒ Ƒ Ƒ
)�KUW�$XIJDEHQ�]X�(QGH��JXWH�.RQ]HQWUDWLRQVVSDQQH Ƒ Ƒ Ƒ

1LFKW�
]XWUHIIHQG

7HLOZHLVH�
]XWUHIIHQG

(LQGHXWLJ�
]XWUHIIHQG

*LEW�HV�QRFK�HWZDV��GDV�6LH�HUZlKQHQ�P|FKWHQ"�

%LWWH�XPEOlWWHUQ

�����(OWHUQ�



:�UGHQ�6LH�VDJHQ��GDVV�LKU�.LQG�LQVJHVDPW�JHVHKHQ�LQ�HLQHP�RGHU�PHKUHUHQ�GHU�IROJHQGHQ�%HUHLFKH�
6FKZLHULJNHLWHQ�KDW��6WLPPXQJ��.RQ]HQWUDWLRQ��9HUKDOWHQ��8PJDQJ�PLW�$QGHUHQ"�

1HLQ

Ja, 
leichte 
Schwierigkeiten

  Ƒ
)DOOV�6LH�GLHVH�)UDJH�PLW��-D��EHDQWZRUWHW�KDEHQ��EHDQWZRUWHQ�6LH�ELWWH�DXFK�GLH�IROJHQGHQ�3XQNWH��
�

• Seit wann gibt es diese Schwierigkeiten?

:HQLJHU�DOV��
HLQHQ�0RQDW

1-5 
Monate

Über  
ein Jahr

• Leidet Ihr Kind unter diesen Schwierigkeiten?

*DU�QLFKW .DXP 'HXWOLFK 0DVVLY

• Wird Ihr Kind durch diese Schwierigkeiten in einem der folgenden Bereiche des Alltagslebens beeinträchtigt?

=8�+$86(�

0,7�)5(81'(1

,0�817(55,&+7

,1�'(5�)5(,=(,7�
�

• Stellen die Schwierigkeiten eine Belastung für Sie oder die gesamte Familie dar?

Unterschrift:...............................................................................              Datum: ........................................

9DWHU�0XWWHU�6RQVWLJH��QLFKW�=XWUHIIHQGHV�ELWWH�VWUHLFKHQ���
�

9LHOHQ�'DQN�I�U�,KUH�+LOIH © Robert Goodman, 2005

Ja, 
deutliche 
Schwierigkeiten

Ja, 
massive 
Schwierigkeiten

  Ƒ   Ƒ   Ƒ

6-12 
Monate

  Ƒ   Ƒ   Ƒ  Ƒ

  Ƒ   Ƒ   Ƒ   Ƒ

  Ƒ
  Ƒ
  Ƒ
  Ƒ

  Ƒ
  Ƒ
  Ƒ
  Ƒ

  Ƒ
  Ƒ
  Ƒ
  Ƒ

  Ƒ
  Ƒ
  Ƒ
  Ƒ

  Ƒ  Ƒ  Ƒ  Ƒ
Keine 
Belastung

Leichte 
Belastung

Schwere
Belastung

6FKZHU�'HXWOLFK.DXP*DU�QLFKW

Deutliche 
Belastung



)UDJHERJHQ�]X�6WlUNHQ�XQG�6FKZlFKHQ��6'4�'HX��
��

%LWWH�PDUNLHUHQ�6LH�]X�MHGHP�3XQNW��1LFKW�]XWUHIIHQG����7HLOZHLVH�]XWUHIIHQG��RGHU��(LQGHXWLJ�]XWUHIIHQG���%HDQWZRUWHQ�6LH�ELWWH�
DOOH�)UDJHQ�VR�JXW�6LH�N|QQHQ��VHOEVW�ZHQQ�6LH�VLFK�QLFKW�JDQ]�VLFKHU�VLQG�RGHU�,KQHQ�HLQH�)UDJH�PHUNZ�UGLJ�YRUNRPPW��%LWWH�
EHU�FNVLFKWLJHQ�6LH�EHL�GHU�$QWZRUW�GDV�9HUKDOWHQ�GHV�.LQGHV�LQ�GLHVHP�6FKXOMDKU��

Name des Kindes   ..............................................................................................               0lQQOLFK�:HLEOLFK

Geburtsdatum ...........................................................

5�FNVLFKWVYROO Ƒ Ƒ Ƒ
8QUXKLJ���EHUDNWLY��NDQQ�QLFKW�ODQJH�VWLOOVLW]HQ Ƒ Ƒ Ƒ
.ODJW�KlXILJ��EHU�.RSIVFKPHU]HQ��%DXFKVFKPHU]HQ�RGHU�hEHONHLW Ƒ Ƒ Ƒ
7HLOW�JHUQH�PLW�DQGHUHQ�.LQGHUQ��6�VVLJNHLWHQ��6SLHO]HXJ��%XQWVWLIWH�XVZ�� Ƒ Ƒ Ƒ
+DW�RIW�:XWDQIlOOH��LVW�DXIEUDXVHQG Ƒ Ƒ Ƒ
(LQ]HOJlQJHU��VSLHOW�PHLVW�DOOHLQH Ƒ Ƒ Ƒ
,P�$OOJHPHLQHQ�IROJVDP��PDFKW�PHLVW��ZDV�(UZDFKVHQH�YHUODQJHQ Ƒ Ƒ Ƒ
+DW�YLHOH�6RUJHQ��HUVFKHLQW�KlXILJ�EHGU�FNW Ƒ Ƒ Ƒ
+LOIVEHUHLW��ZHQQ�DQGHUH�YHUOHW]W��NUDQN�RGHU�EHWU�EW�VLQG Ƒ Ƒ Ƒ
6WlQGLJ�]DSSHOLJ Ƒ Ƒ Ƒ
+DW�ZHQLJVWHQV�HLQHQ�JXWHQ�)UHXQG�RGHU�HLQH�JXWH�)UHXQGLQ Ƒ Ƒ Ƒ
6WUHLWHW�VLFK�RIW�PLW�DQGHUHQ�.LQGHUQ�RGHU�VFKLNDQLHUW�VLH Ƒ Ƒ Ƒ
2IW�XQJO�FNOLFK�RGHU�QLHGHUJHVFKODJHQ��ZHLQW�KlXILJ Ƒ Ƒ Ƒ
,P�$OOJHPHLQHQ�EHL�DQGHUHQ�.LQGHUQ�EHOLHEW Ƒ Ƒ Ƒ
/HLFKW�DEOHQNEDU��XQNRQ]HQWULHUW Ƒ Ƒ Ƒ
1HUY|V�RGHU�DQNODPPHUQG�LQ�QHXHQ�6LWXDWLRQHQ��YHUOLHUW�OHLFKW�GDV�6HOEVWYHUWUDXHQ Ƒ Ƒ Ƒ
/LHE�]X�M�QJHUHQ�.LQGHUQ Ƒ Ƒ Ƒ
/�JW�RGHU�PRJHOW�KlXILJ Ƒ Ƒ Ƒ
:LUG�YRQ�DQGHUHQ�JHKlQVHOW�RGHU�VFKLNDQLHUW Ƒ Ƒ Ƒ
+LOIW�DQGHUHQ�RIW�IUHLZLOOLJ��(OWHUQ��/HKUHUQ�RGHU�DQGHUHQ�.LQGHUQ� Ƒ Ƒ Ƒ
'HQNW�QDFK��EHYRU�HU�VLH�KDQGHOW Ƒ Ƒ Ƒ
6WLHKOW�]X�+DXVH��LQ�GHU�6FKXOH�RGHU�DQGHUVZR Ƒ Ƒ Ƒ
.RPPW�EHVVHU�PLW�(UZDFKVHQHQ�DXV�DOV�PLW�DQGHUHQ�.LQGHUQ Ƒ Ƒ Ƒ
+DW�YLHOH�bQJVWH��I�UFKWHW�VLFK�OHLFKW Ƒ Ƒ Ƒ
)�KUW�$XIJDEHQ�]X�(QGH��JXWH�.RQ]HQWUDWLRQVVSDQQH Ƒ Ƒ Ƒ

1LFKW�
]XWUHIIHQG

7HLOZHLVH�
]XWUHIIHQG

(LQGHXWLJ�
]XWUHIIHQG

*LEW�HV�QRFK�HWZDV��GDV�6LH�HUZlKQHQ�P|FKWHQ"�

%LWWH�XPEOlWWHUQ

�����/HKUHU�



:�UGHQ�6LH�VDJHQ��GDVV�GLHVHV�.LQG�LQVJHVDPW�JHVHKHQ�LQ�HLQHP�RGHU�PHKUHUHQ�GHU�IROJHQGHQ�%HUHLFKH�
6FKZLHULJNHLWHQ�KDW��6WLPPXQJ��.RQ]HQWUDWLRQ��9HUKDOWHQ��8PJDQJ�PLW�$QGHUHQ"�

1HLQ

Ja, 
leichte 
Schwierigkeiten

  Ƒ
)DOOV�6LH�GLHVH�)UDJH�PLW��-D��EHDQWZRUWHW�KDEHQ��EHDQWZRUWHQ�6LH�ELWWH�DXFK�GLH�IROJHQGHQ�3XQNWH���
�

• Seit wann gibt es diese Schwierigkeiten?

:HQLJHU�DOV��
HLQHQ�0RQDW

1-5 
Monate

Über  
ein Jahr

• Leidet das Kind unter diesen Schwierigkeiten?

*DU�QLFKW .DXP 'HXWOLFK 0DVVLY

• Wird das Kind durch diese Schwierigkeiten in einem der folgenden Bereiche beeinträchtigt? 

0,7�)5(81'(1

,0�817(55,&+7

• Stellen die Schwierigkeiten eine Belastung für Sie oder die gesamte Klasse dar?

Unterschrift:...............................................................................              Datum: ........................................

$Q]DKO�GHU�Z|FKHQWOLFKHQ�.ODVVHQVWXQGHQ�PLW�GLHVHP�.LQG"�
�

9LHOHQ�'DQN�I�U�,KUH�+LOIH © Robert Goodman, 2005

Ja, 
deutliche 
Schwierigkeiten

Ja, 
massive 
Schwierigkeiten

  Ƒ   Ƒ   Ƒ

6-12 
Monate

  Ƒ   Ƒ   Ƒ  Ƒ

  Ƒ   Ƒ   Ƒ   Ƒ

  Ƒ
  Ƒ

  Ƒ
  Ƒ

  Ƒ
  Ƒ

  Ƒ
  Ƒ

  Ƒ  Ƒ  Ƒ  Ƒ
Keine 
Belastung

Leichte 
Belastung

Schwere
Belastung

6FKZHU�'HXWOLFK.DXP*DU�QLFKW

Deutliche 
Belastung











)UDJHERJHQ�]X�6WlUNHQ�XQG�6FKZlFKHQ��6'4�'HX��
��

%LWWH� PDUNLHUH� ]X� MHGHP� 3XQNW� �1LFKW� ]XWUHIIHQG��� �7HLOZHLVH� ]XWUHIIHQG�� RGHU� �(LQGHXWLJ� ]XWUHIIHQG��� %HDQWZRUWH� ELWWH� DOOH�
)UDJHQ�VR�JXW�'X�NDQQVW��VHOEVW�ZHQQ�'X�'LU�QLFKW�JDQ]�VLFKHU�ELVW�RGHU�'LU�HLQH�)UDJH�PHUNZ�UGLJ�YRUNRPPW���hEHUOHJH�ELWWH�
EHL�GHU�$QWZRUW��ZLH�HV�'LU�LP�OHW]WHQ�KDOEHQ�-DKU�JLQJ��

'HLQ�1DPH���������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 0lQQOLFK�:HLEOLFK

*HEXUWVGDWXP������������������������������������������������������������

,FK�YHUVXFKH��QHWW�]X�DQGHUHQ�0HQVFKHQ�]X�VHLQ��LKUH�*HI�KOH�VLQG�PLU�ZLFKWLJ Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�ELQ�RIW�XQUXKLJ��LFK�NDQQ�QLFKW�ODQJH�VWLOOVLW]HQ Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�KDEH�KlXILJ�.RSIVFKPHU]HQ�RGHU�%DXFKVFKPHU]HQ��PLU�ZLUG�RIW�VFKOHFKW Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�WHLOH�QRUPDOHUZHLVH�PLW�$QGHUHQ��(VVHQ��6SLHOH��6WLIWH� Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�ZHUGH�OHLFKW�Z�WHQG��LFK�YHUOLHUH�RIW�PHLQH�%HKHUUVFKXQJ Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�ELQ�PHLVWHQV�I�U�PLFK�DOOHLQH��LFK�EHVFKlIWLJH�PLFK�OLHEHU�PLW�PLU�VHOEVW Ƒ Ƒ Ƒ
1RUPDOHUZHLVH�WXH�LFK��ZDV�PDQ�PLU�VDJW Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�PDFKH�PLU�KlXILJ�6RUJHQ Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�ELQ�KLOIVEHUHLW��ZHQQ�DQGHUH�YHUOHW]W��NUDQN�RGHU�WUDXULJ�VLQG Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�ELQ�GDXHUQG�LQ�%HZHJXQJ�XQG�]DSSHOLJ Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�KDEH�HLQHQ�RGHU�PHKUHUH�JXWH�)UHXQGH�RGHU�)UHXQGLQQHQ Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�VFKODJH�PLFK�KlXILJ��LFK�NDQQ�$QGHUH�]ZLQJHQ�]X�WXQ��ZDV�LFK�ZLOO Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�ELQ�RIW�XQJO�FNOLFK�RGHU�QLHGHUJHVFKODJHQ��LFK�PXVV�KlXILJ�ZHLQHQ Ƒ Ƒ Ƒ
,P�$OOJHPHLQHQ�ELQ�LFK�EHL�*OHLFKDOWULJHQ�EHOLHEW Ƒ Ƒ Ƒ
,FK�ODVVH�PLFK�OHLFKW�DEOHQNHQ��LFK�ILQGH�HV�VFKZHU��PLFK�]X�NRQ]HQWULHUHQ Ƒ Ƒ Ƒ
1HXH�6LWXDWLRQHQ�PDFKHQ�PLFK�QHUY|V��LFK�YHUOLHUH�OHLFKW�GDV�6HOEVWYHUWUDXHQ Ƒ Ƒ Ƒ
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